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ORTHOGRAPHIE:  
Lateinische Block- und Schnellschrift, Kyrillische Blockschrift 
PHONETIK - Orthoepie 
PHONOLOGIE :  
Lautsystem 
Lautliche Veränderungen: Das bewegliche "a", Palatalisierung, 
Sibilarisierung, Assimilation der Konsonante, Veränderung „l“ in „o“ 
MORPHOLOGIE :  
Nomen : Deklinationsklassen/ Kasus, Genus, Numerus 
Pronomen : Personal (Langformen) , Possessiv und Demonstrativ (Im 
Nominativ, Genus, Numerus), Reflexivpronomen SE – die enklit. 
Form 
Adjektiv (Kasus, Genus, Numerus) 
Verb (Stammformen, Konjugationsklassen 
Infinitiv: radiTI, iĆI 
Hilfsverben: biti (jesam), hteti/htjeti 
Modalverben: moći, smeti/smjeti,…) 
Unregelmäßige: imati / nemati 
Genus: 
Reflexivverben: zvati se, nadati se,… 
Tempus: Präsens, Perfekt, Futur I (Affirmativ, Negativ, Interrogativ) 
Aspekt: perfektiv und imperfektiv 
Valenz: bojati se+Gen.; nadati se+Dat.,… 
Modus: Indikativ 
Adverb: dobro, studentski, danas,… 
Numeralia: Kardinalia (bis 100), Zahl vor dem Nomen (Kasusregeln), 
Ordinalia 
Präpositionen: od, k(a), za, s(a), u,… 
Wechselpräpositionen: Akkusativ/Lokativ; Akkusativ/Instrumental 
Konjunktionen : i, ili, a, ali, jer,… 
SYNTAX :  
Fragestellung, Wortstellung: Abfolge von Klitika, Abfolge von 
Adjektiven 
 
RECHTSCHREIBUNG : 
Grundlagen (Groß- und Kleinschreibung) 
  

Erlernen der Grundgrammatik. 
 
Kann vertraute, alltägliche Ausdrücke und ganz 
einfache Sätze verstehen und verwenden, die auf 
die Befriedigung konkreter Bedürfnisse zielen. 
Kann sich und andere vorstellen und anderen 
Leuten Fragen zu ihrer Person stellen – z. B. wo 
sie wohnen, was für Leute sie kennen oder was für 
Dinge sie haben – und kann auf Fragen dieser Art 
Antwort geben. Kann sich auf einfache Art 
verständigen, wenn die Gesprächspartnerinnen 
oder Gesprächspartner langsam und deutlich 
sprechen und bereit sind zu helfen. 
 
 
Landeskunde des Areals der Zielsprache. 
Interkulturelle Kompetenz 
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PHONOLOGIE : 
Lautliche Veränderung: Jotierung, Konsonantenverlust 
MORPHOLOGIE . 
Nomen:  
Singularia Tantum/Pluralia Tantum 
Sammel- und Kolektivnomina 
Verbnomina (Nominalisierung) 
Pronomen: 
Personal (enklitische formen), Possessiv, Demonstrativ  – Kasus, 
Genus, Numerus 
Interrogativ  und Relativ Pronomen 
Indefinitiv  und Negativ Pronomen 
Adjektiv: 
Festigung der Deklination 
Komparation: Positiv, Komparativ, Superlativ 
Verb: 
Tempus: Festigung 
Modus:  
Imperativ 
Konditiona I / Potential 
Optativ 
Aspekt: Festigung und Vertiefung 
Numeralia: 
Ordinalia (Kasus, Genus, Numerus) 
Zahlsubstantiv 
Sammelzahlen 
Adverb, Präposition, Konjunktion: 
Festigung und Erweiterung 
SYNTAX : 
Mehrfache Verneinung  
Wortstellung: Stellung der Enklitika 
 

Vertiefung in der Grundgrammatik.  
 
Kann sich in einfachen, routinemäßigen 
Situationen verständigen, in denen es um 
einen direkten Austausch von Informationen über 
vertraute und geläufige Dinge geht.: 
 
 
Landeskunde des Areals der Zielsprache. 
Interkulturelle Kompetenz 
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MORPHOLOGIE : 
Nomen: 
Ethnikon Bildung (systematisch) 
Deminutiv und Augumentativ 
Verb: 
Aspekt: Erweiterung 
Verbformen: 
Verbaladverbien: 
der Gegenwart (pišući) und  
der Vergangenheit (napisavši) 
Verbadjektiven: 
des Aktivs (pisao,-la,-lo) – Festigung 
des Passivs (pisan,-na,-no) 
Genus:  
Passiv (je pisan, je napisan,…) 
Tempus: 
Aorist (padosmo) 
Imperfekt (padasmo) 
Plusquamperfekt  
Historische Präsens 
Futur II 
Gegenwärtiges/Vergangenes/ 
Zukünftiges 
Modus: 
Konditional II 
Numeralia: 
Systematische Übersicht 
Pronomen: 
Festigung 
Präposition, Konjunktion, Adverb: 
Erweiterung und Festigung 
SYNTAX:  
 

Erweiterung der Grammatikkenntnisse der 
Standardsprache. 
 
Kann die Hauptpunkte verstehen, wenn klare 
verwendet wird 
und wenn es um vertraute Dinge aus Studium, 
Freizeit usw. geht.  
Kann die meisten Situationen bewältigen, denen 
man auf Reisen im Sprachgebiet 
begegnet. 
Kann sich einfach und zusammenhängend über 
vertraute Themen und persönliche 
Interessengebiete äußern. 
Kann über Erfahrungen und Ereignisse berichten, 
Träume, Hoffnungen und Ziele beschreiben und 
zu Plänen und Ansichten kurze Begründungen 
oder Erklärungen geben. 
 
Landeskunde des Areals der Zielsprache. 
Interkulturelle Kompetenz 
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ORTHOGRAPHIE:  
Kyrillische Schnellschrift 
 
MORPHOLOGIE : 
Wortarten : 
Systematische Übersicht 
Wortbildung : Präfigieren, Suffigieren, Komposita 
 
SYNTAX : 
Hypo- und Parataxe: Satzarten 
Satzglieder 
Kasus: Funktionen im Satz 
 

Beherrschen der Grammatik in ihrer Gesamtheit. 
 
Kann sich zu einem breiten Themenspektrum klar 
und detailliert ausdrücken. Kann sich so spontan 
und fließend verständigen, dass ein normales 
Gespräch mit 
Muttersprachlern ohne größere Anstrengung auf 
beiden Seiten gut möglich ist. 
 
Landeskunde des Areals der Zielsprache. 
Interkulturelle Kompetenz 

  *B2 entspricht  dem Maturaniveau im Fremdsprachenerwerb 

 

 

ACHTUNG :  

Kenntnisse der philologischen Grundlagen sind Voraussetzung.  

Auch die Fachterminologie  muss  bekannt sein: z.B.: Kenntnis der grammatischen Fachbegriffe auf  Deutsch (z.B.: Vorvergangenheit-
Plusquamperfekt; Personalpronomen; etc.) und Bosnisch/Kroatisch/Serbisch (z.B.: pretprošlo vrijeme/davno prošlo vreme- 
pluskvamperfekt/pluskvamperfekat; osobne zamjenice/lične zamenice; etc.) 
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